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wie? Ist denn schon wieder Weihnachten?

Alles geht so schnell. Gerade war noch Sommer und der Klimawandel war deutlich zu
spüren. Jetzt herrscht Dunkelheit in der Vorweihnachtszeit und Geschäfte und Internetz
werben mit dem „Black Friday“. Wenn ich mich so umgucke, sieht es alles ziemlich düs-
ter aus – in der Welt, in unserem Land und auch in meinem persönlichen Umfeld. 2024
war ein emotional herausforderndes Jahr, um es mal so auszudrücken. Und fast hätte ich
auch noch vergessen, dass ich etwas für die „Lister Kirchen“ schreiben soll ...

Und nun, wo ich hier sitze und in Ermangelung eines Schreibstifts, an dem ich lutschen
kann, mir buchstäblich etwas aus den Fingern sauge, reißt gerade die Wolkendecke auf
und die Herbstsonne erleuchtet meine Tastatur und die Skyline von Hannover. Ob sie
mich erleuchtet, das kann ich noch nicht sagen, das wird man am Ende dieses Textes
sehen, aber ich habe schon mal eine halbe Seite gefüllt.

So geht es doch ganz oft im Leben: „Wenn du denkst, es geht nicht mehr, kommt von ir-
gendwo ein Lichtlein her!“ Und jetzt kommt der Advent mit ganz vielen Lichtlein, die
uns bis zum ganz großen Leuchten am Ende des Jahres führen. Dann wird es wieder hel-
ler, ein neues Jahr beginnt, mit neuen Chancen ...

Oh, ich höre mich schon fast an wie ein Mentalcoach: „Atme ruhig, Herausforderungen
sind Chancen, denke positiv!“ Dabei ist das ein alter Hut. Schon vor 2000 Jahren sagte
jemand „Werft all eure Sorgen auf mich!“ Und auch: „Ich bin das Licht der Welt!“ Über
diese Worte kann man lachen ... oder sie sich zu Herzen nehmen. Und dann wird es
leichter und heller und wir können genießen und feiern. Und die Redaktion
wünscht Euch und Ihnen ein ruhiges und besinnliches oder aber auch ein
rauschendes und fröhliches Fest. Davor eine erhellende Adventszeit und
danach ein gesegnetes neues Jahr.

Tim Schmitz-Reinthal

Liebe Leserinnen und Leser,
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ihre eigene Geschichte über diese Figuren er-
zählte. Und über Jesus. 

Aber ich hatte noch einen Trick in der Hinterhand.
Ich wartete, bis es dunkler wurde. „Sieh, wie das
Licht alles verändert“, sagte ich und zündete die
Kerzen an. Das brachte die Pyramide zum Drehen
und mein Patenkind ins Staunen!

Jesus ist das Licht, das dem Leben eine neue Di-
mension verleiht, die Perspektive verändert. Es
bringt Staunen. Wie außergewöhnlich ist es, dass
die Kirche auf der ganzen Welt, Menschen, die
verschiedene Sprachen sprechen und aus unter-
schiedlichen Kulturen kommen, sich in ihren Kir-
chen versammeln, singen und die
Geburt Jesu feiern. Ob im Familien-
kreis oder in Einsamkeit – sie feiern
dennoch. Kann man das die Magie
der Weihnachtszeit nennen?

Vikarin Paulina Pacholak

3

Magie der Weihnachtszeit?
Mein Patenkind kann stundenlang in die Advents-
dekorationen starren. Für sie ist das eine Zeit des
Entdeckens von Wundern und Schönheit, eine ma-
gische Zeit. Die Pyramide, die ich ihr vom Weih-
nachtsmarkt in Leipzig mitgebracht habe, hat bei
ihr große Bewunderung hervorgerufen. Die klei-
nen, kunstvoll aus Holz gefertigten Figuren, die in
der Hand Noten halten, in der Mitte die Kirche
und die Bäume … Sofort wollte sie wissen, was
die Sänger singen, was sie in ihrem Leben tun und
ob sie verwandt sind. 

Also begann ich, ihr eine Geschichte zu erzählen.
Von einer kleinen Kirche irgendwo in den Bergen,
in einem kleinen Dorf, weit weg von hier, und von
den Menschen, die im kalten Dezember zur Kir-
che gehen, weil sie gemeinsam die Geburt Jesu
feiern wollten. „Jesus?“ freute sich mein Patenkind,
„den kenne ich, aber er wurde in einem Stall, zwi-
schen Tieren geboren, weißt du? Und da fiel kein
Schnee.“ Schließlich endete es damit, dass sie mir
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Zum Kirchentag kommen aus ganz Europa Men-
schen zusammen. Begegnung, Austausch, Ge-
meinschaft feiern, theologisch arbeiten, sich
bewegen lassen von einem Gott, der uns mutig
macht, uns Kraft schenkt und unser Herz berührt.

„Der Kirchentag lebt vom Ehrenamt“, erklärt Kir-
chentagspräsidentin Anja Siegesmund. „Die ge-
samte Bewegung wird vom Engagement vieler
tausend Menschen getragen – von der Themenaus-
wahl und der Vorbereitung des Programms bis
zum Aufbau der Bühnen, auf denen die Veranstal-
tungen später stattfinden. Gemeinsam gestalten
wir eine ganz besondere Großveranstaltung.“ 

Fünf Tage, 1.500 einzelne Veranstaltungen, viele
tausend Gäste aus ganz Deutschland – damit alles
reibungslos läuft, werden rund 5.000 ehrenamtli-
che Helfende gesucht. Ab sofort können sich inte-
ressierte Gruppen und Einzelpersonen für den
Helfendendienst anmelden. 

Aufgaben für alle Interessen und Vorkenntnisse 
Die Aufgaben, die Helfende während des Kirchen-
tages übernehmen, sind vielfältig: Von der Betreu-
ung von Infopunkten im Veranstaltungsgebiet, der
Frühstücksausgabe für mehrere hundert Menschen
über Ordnerdienste bei Veranstaltungen bis hin zu
Kurierdiensten mit Fahrrad, Lastenrad, Auto oder
LKW – für fast alle Interessen ist etwas dabei. „Alle
können dabei sein und ihre Stärken einbringen,
mit anpacken und gemeinsam Großes schaffen. Im
Gegenzug bietet der Kirchentag ein unvergleichli-

ches Gemeinschaftserlebnis und direkten Einblick
hinter die Kulissen eines fünftägigen Großevents.“
(Carolin Dominka, Abteilungsleitung Helfenden-
dienste)

Unterbringung, Verpflegung und Schulungen
stellt der Kirchentag 
Helfendeneinsätze dauern in der Regel sechs bis
acht Stunden pro Tag. Wer auf dem Kirchentag
mithelfen will, muss mindestens 18 Jahre alt sein.
In Gruppen sind auch Anmeldungen ab 16 Jahren
möglich. Die Freiwilligen dürfen neben ihrer Ein-
satzzeit kostenlos an den Veranstaltungen des Kir-
chentages teilnehmen. Alle erhalten während ihrer
Einsätze Verpflegung und ein Helfenden-T-Shirt.
Auswärtige Helfende werden kostenfrei in einem
Gemeinschaftsquartier untergebracht. Außerdem
wird es für sie während des Kirchentages spezielle
Angebote und Austauschmöglichkeiten geben. Für
ihre Einsätze und Aufgaben werden die Ehrenamt-
lichen gezielt geschult und erhalten einen Nach-
weis über ihr Engagement.  

Alle Informationen zum Helfendendienst und die An -
meldung finden Sie unter www.kirchentag.de/helfen.

Helfende Hände auch bei uns gesucht

Zwei Schulen in unserem Gemeindegebiet
sind Gemeinschaftsquartiere, die von uns
betreut werden.
Das bedeutet u. a. die Rezeption beim Ein-
und Auschecken, den Ratgeber für die Stadt
und den Frühstücksservice am Morgen.

Außerdem möchte unsere Kirchengemeinde
während des Kirchentags ein „Gute-Nacht-
Café“ anbieten.

Auch dafür suchen wir ehrenamtliche Hele-
fer*innen. Falls Sie dazu Zeit und Lust haben
oder mehr Infos brauchen, melden Sie sich
bitte im Gemeindebüro!
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Süß statt bitter

Orangen gehören zum Winter und zur Weihnachts-
zeit. Aus Italiens Süden kommen sie nach Deutsch-
land. Auf Kalabriens Obstfeldern schuften rund
2.500 afrikanische Wanderarbeiter als Erntehelfer.
Sie erhalten dafür einen Lohn, der für ein Leben in
Würde nicht reicht. Sie hausen in einfachen Hütten,
ohne fließend Wasser und Strom. Die Kleinbauern
wiederum können ihnen nur Billiglöhne zahlen,
weil die niedrigen Preise der Supermarktketten
ihnen keine andere Wahl lassen. 

Diese Spirale durch-
bricht „SOS Rosarno“.
Der Verein sucht den di-
rekten Kontakt zwi-
schen Obstbauern,
Arbeitern und Einkaufs-
gemeinschaften, damit
alle einen fairen Preis
erhalten.

Ein Teil des Erlöses aus dem Verkauf der fair und
ökologisch produzierten Orangen von Italiens Süd-
spitze geht an das Projekt „Lichter auf Rosarno“ dem
Flüchtlingsprogramm italienischer Kirchen. Hier
werden z. B. Fahrräder von Wanderarbeitern mit
Lampen ausgestattet und in ihren Zeltsiedlungen So-
larlampen installiert.

Eine Aktion des Bürgerlichen En-
gagements (Steuerungsgruppe
Fairtrade Stadt) und des Kirchli-
chen Entwicklungsdienstes in
Niedersachsen (KED).

Überregionale Infos zum Projekt gibt es hier.
Kontakt in Zusammenarbeit mit der Ev.-luth. Kir-
chenregion Garbsen Süd:
Diakonin Elke Beutner-Rohloff, 0511-271 60 16
elke.beutner-rohloff@lister-kirchen.de

Wandel säen - 66. Aktion Brot
für die Welt 2024/2025

Um Hunger und Mangelernährung zu überwinden,
nehmen wir besonders die Situation von Frauen in
den Blick. Zum einen, weil sie in besonderem Maße
davon betroffen sind, zum anderen, weil sie als Er-
nährerinnen ihrer Familien und als landwirtschaftli-
che Produzentinnen eine entscheidende Rolle für
die weltweite Ernährungssicherheit spielen. Wird
das Essen knapp, sind es meist sie, die zugunsten
ihrer Kinder und Männer ihre Mahlzeiten reduzie-
ren oder sogar ganz darauf verzichten. Auch sonst
ernähren sie sich oft schlechter als die Männer: Vie-
lerorts essen sie immer noch nach ihnen, bekom-
men also nur das, was übrigbleibt. Begründet wird
dies häufig damit, dass Männer körperlich schwerer
arbeiten und deshalb besseres Essen brauchen. Tat-
sächlich aber ist vielerorts gerade der Alltag von
Frauen durch harte und anstrengende Arbeit ge-
prägt. Sie führen neben der Landwirtschaft den
Haushalt, kümmern sich um die Essenszubereitung,
holen Wasser und Holz, sorgen sich um alte Men-
schen und die Kinder.
Die Last der Feldarbeit liegt häufig allein auf den
Schultern der Frauen. Trotzdem dürfen sie viel sel-
tener Land besitzen als Männer. Zudem werden
Frauen oft benachteiligt, wenn es um Kredite oder
landwirtschaftliche Beratung geht. Dabei zeigen Stu-
dien, dass die Ernährungslage überall dort besser ist,
wo Frauen Zugang zu Ressourcen haben und darü-
ber entscheiden können, welche Pflanzen angebaut,
verzehrt oder verkauft werden. 
Wir sammeln ab dem 1. Advent in mehreren Got-
tesdiensten für Brot für die Welt.
Sie können auch direkt spenden:
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Wir haben Orangen bestellt: 
10-kg-Kisten zum Preis von 35€/Kiste
Natürlich geben wir die leckeren Früchte
auch in haushaltsüblichen Mengen ab!
Verkauf voraussichtlich am 6. Dezember,
17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindezentrum.
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Advent am Rondell
Auch in diesem Jahr wird sie wieder stattfinden: die
kleine besinnliche Auszeit am adventlich leuchten-
den Rondell. Unser lebendiger Adventskalender.

Mit Punsch und Keksen, Liedern, Geschichten und
kleinen Aktionen haben wir eine gute halbe Stunde
die Gelegenheit in netter Runde zur Ruhe zu kom-
men, uns zu besinnen und auf Weihnachten zu
freuen.
Verschiedene Gruppen und Personen aus der Ge-
meinde und dem Stadtteil werden die einzelnen
Abende gestalten. Das genaue Programm wird im
Schaukasten und auf der Homepage zu finden sein.
Es beginnt am Montag, 2. Dezember, mit einem ad-
ventlichen Abend am Feuer.
Kommen Sie/kommt ihr und genießt die gemein-
same Freude auf Weihnachten und die schöne ad-
ventliche Stimmung am Rondell. 
Das Programm finden Sie unter 
www.lister-kirchen.de

Kirchenbude Lister Meile
Der Kreativkreis Bastelarbeiten hat das ganze Jahr
fleißig gebastelt und verkauft auch dieses Jahr Ad-
vents-und Weihnachtsschmuck in der  Kirchenbude
auf der Lister Meile. Außerdem haben wir Socken,

selbstgebackene Weihnachtsplätzchen und Marme-
laden im Angebot. Wir würden uns freuen, wenn
wir möglichst viele Gemeindemitglieder begrüßen
können und bieten zum Aufwärmen auch einen
Punsch aus Fliederbeer-und Apfelsaft an. Den Erlös
spenden wir, wie im vergangenen Jahr, u.a. an die
Obdachlosenhilfe und dieTafel.

Renate Petersen

Wintermarkt am Lister Turm
In Kooperation mit dem Stadtteilzentrum Lister Turm
laden wir am 7. Dezember 2024 wieder zum nach-
haltigen Wintermarkt ein: Mitmachen, Mitsingen
und Ausprobieren!
Der Biergarten Lister Turm sorgt für Heißgetränke
und der Förderverein Lister Turm e.V. wird wieder
Schmackhaftes vom Grill servieren. Ein buntes Rah-
menprogramm mit Musik, Kerzentauchen, Kuchen,
einer Funkschnitzeljagd, ukrainischer Malerei, Rol-
lenrutsche und vielem mehr erwartet euch!
Ob für die Kleinen oder Großen, für alle ist etwas
dabei.

4. Dezember, 11:00 bis 21:00 Uhr
Von 18:00 bis 18:30 Uhr spielt unser 
Posaunenchor an der Kirchenbude.

Montag bis Freitag 
2. bis 23. Dezember, 18:00 Uhr

Stadionsingen
Es ist wieder so weit: Am Mittwoch, den
18. Dezember 2024 um 18:00 Uhr lädt
der Kirchenkreis zum Großen Hannover-
schen Stadionsingen. 
Bläser*innen und Band bilden ge mein -
sam mit dem Publikum den größten
Chor der Stadt, um die schön sten Weih-
nachtslieder von „O du fröhliche“ bis „In
der Weihnachtsbäckerei“ anzustimmen.
Die Überschüsse durch den Ticketver-
kauf und Spenden sind, wie schon in
den letzten Jahren, für die Ökumeni-
sche Essensausgabe und die HAZ-Weih-
nachtshilfe bestimmt.

Karten für 7 € (Erwachsene) bzw. 3 €
(Kinder und Jugendliche bis einschließ-
lich 14 Jahre) sowie Fördertickets gibt
es unter www.eventim.de und in den
Vorverkaufsstellen der HAZ und NP.
Alle Infos sind im Internet zu finden:
www.stadionsingen-hannover.de.Samstag, 7. Dezember 2024

von 14:00-17:00 Uhr



Weihnachtsgottesdienste:
24.Dezember

15.00 Uhr Stegreifkrippenspiel
Sei ein Schaf! Oder eine Maria.
Oder ein Hirte.
Wir feiern Weihnachten mit allen 
Generationen – und alle können
mitmachen. Pastorin Nathalie 
Burfien wird ein Krippenspiel 
mitbringen, bei dem sich alle 
beteiligen können – die Kostüme 
liegen bereit!

16:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
(Konfirmand*innen)  
Vikarin Paulina Pacholak

18:00 Uhr Christvesper 
Pastor Müller/Posaunenchor

22:00 Uhr Jugendandacht 
mit Charlotte Schlieker 
und Katharina Wulfert

23.00 Uhr Christmette mit Kantorei
Der Heilige Abend geht zu Ende. 
Wir kommen zusammen im 
Schein der Kerzen, an der Krippe. 
Und lassen die frohe Botschaft an 
uns heran: Wir sind in dieser Welt 
nicht allein, mit Angst und Sorge, 
mit Freude und Liebe – Gott ist da!

25. Dezember
17:00 Uhr „Kommet ihr Hirten …“

Weihnachtliches Herdensingen
im gottesdienstlichen Gewand
Kantor Thomas Dust und 
Pastor Marco Müller

Weihnachtsstube
„Alle Jahre wieder“ 

So auch in diesem Jahr im Gemeindezen-
trum Wöhlerstraße. Sind Sie allein oder
möchten Sie Heiligabend in einer anderen
Umgebung feiern, dann ist unsere ge-
schmückte Weihnachtstube vielleicht eine
Alternative.

Wir beginnen um 15:00 Uhr mit einer Kaf-
fee-/Teerunde, hören Weihnachtsgeschich-
ten und weihnachtliche Musik, haben Zeit
für Gespräche und wer mag kann um
18:00 Uhr den Gottesdienst besuchen.

Nach einem gemeinsamen Abendessen
lassen wir den Abend um 21:00 Uhr aus-
klingen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro bis
zum 20.12.24 an, aber auch „Kurzent-
schlossene“ sind herzlich willkommen.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf Ihre
Anmeldung.
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Interkulturelles Weihnachtsfest
2025

Auch 2025 feiern wir ökumenisch, interre-
ligiös und interkulturell Weihnachten!
Gemeinsam feiern wir Weihnachten. Alle
zusammen. Als Gesegnete Gottes. In einer
Welt, in der Meinungen auseinander ge-
hen, sich Fronten verhärten und die Mäch-
tigen mehr Macht bekommen – in so einer
Welt braucht es Orte und Zeiten, an denen
deutlich wird: Wir halten zusammen. Wir
verstehen uns als eine Gemeinschaft.

Wir feiern gemeinsam – Seite an Seite und
in Frieden. Ein Fest der Begegnung und
des Dialogs. Eingeladen sind alle Men-
schen, unabhängig von Muttersprache, Re-
ligion, Hautfarbe, Gender, sexueller Ori -
entierung oder Kontostand. 
Wir hören gemeinsam hin. Wir blicken ei-
nander liebevoll an. Und setzen ein Zei-
chen gegen die Entzweiung unserer Ge-
sellschaft.
Es wird ein Fest für alle Sinne!

Wir beginnen um 16 Uhr mit einem Got-
tesdienst, wollen danach ein buntes Buffet
genießen und freuen uns auf das Kultur-
programm ab 19.30 Uhr!

Seien Sie herzlich willkommen in der Mat-
thäuskirche am Samstag, 11. Januar 2025 Fo

to
: f

re
ep

ik
.c

om

1. Weihnachtstag – 17.00 Uhr
„Kommet Ihr Hirten …“ 

Weihnachtliches Herdensingen

Weihnachtliche Klänge von Orgel und Flügel,
Liedwünsche aus der Gemeinde und Gedanken
rund um die Krippe: Herbei, ihr Hirten und Her-
den, denn alle sind eingeladen, an der Krippe zu
stehen. Kommt und lasst uns Christus ehren!
Herzen sollen fröhlich springen und Ohren sich
spitzen … hört der Engel helle Lieder: es ist ein
Ros‘ entsprungen …
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Winterträume 
Adventskonzert des Choir under Fire 

Nach vielen Jahren ist der Choir under Fire aus Lan-
genhagen wieder in der Matthäuskirche zu Gast.
Mit ihrem Konzert werden die Sängerinnen und
Sänger dem Publikum Winterträume vermitteln und
Kerzenglanz und Vorweihnachtsfreude in die Her-
zen zaubern.
Mit den Worten Pop, Jazz und Swing überschreibt
das Ensemble sein Repertoire, das neben Klassikern
der Jazz-Musik auch Evergreens und aktuelle Pop-
songs umfasst – und natürlich in der Adventszeit um
Weihnachtsmelodien verschiedenster Stilrichtungen
ergänzt wird. Ob mit Klavierbegleitung oder a cap-
pella – dass die Mischung überzeugt, erleben die
Sängerinnen und Sänger bei ihren Konzerten immer
wieder.

Weitere Informationen über den Chor und seine
nächsten Konzerttermine finden Interessierte unter
www.choir-under-fire.de.

Weihnachtskonzert mit sub5
Eigentlich ist die sub5 ein spannungsgeladener Ak-
kord aus der Jazzharmonik. In der Musikszene sind
sub5 vier Solostimmen, die seit 2024 von Kontrabass
und Percussion in neue musikalische Tiefen begleitet
werden. Das entstandene Ensemble ist damit eine
Neuheit in der deutschen Jazz- und Vokalszene.

In ihrem Weihnachtsprogramm beweisen sich sub5
als erstklassige Botschafter:innen im weihnachtlichen
Spannungsfeld zwischen Besinnlichkeit, Traditionen
und Coca-Cola-Kitsch: Kreativität und Verspieltheit
trifft auf Reduktion und Intimität. So erklingen altbe-
kannte Melodien (Maria durch ein Dornwald ging)
und moderne Weihnachtssongs (Beyoncé) zwischen
amerikanischen Swing-Klassikern und skandinavi-
schen Traditionals. Immer auf die ganz eigene sub5-
Art und Weise.

sub5 sind: Juliette Jacobsen (Sopran), Marlies Wey-
mann (Mezzo), Joël Besmehn (Alt), Sven-Arne Zinnke
(Tenor), Sebastian Bauer (Kontrabass), Tobias Decker
(Percussion)

Sonntag, 8. Dezember, 18:30 Uhr

Der Eintritt zu unseren Konzerten ist frei, um eine Spende zur 
Finanzierung der Kirchenmusik wird gebeten.

Samstag, 14. Dezember, 17:00 Uhr

„Nun komm, der Heiden Heiland“
Das letzte Adventskon-
zert des Posaunenchores
war 2020 und fand
wegen Corona am Ron-
dell statt.
Dieses Jahr wollen wir
wieder zu einer festli-
chen Advents- und
Weihnachtsmusik in der
Kirche einladen. Gön-

nen Sie sich diese adventliche Auszeit in einer Zeit
mit Kriegen, Konflikten und Klimawandel. Lassen
Sie sich mitnehmen. Weihnachtsmusik von Alten-
burg, Bach und Rutter sollen uns die Hoffnung auf
„Frieden auf Erden“ bringen.

Wenn Sie mögen, haben Sie auch die Gelegenheit
zum Mitsingen. Wir freuen uns auf Sie und euch! 

Michael Rokahr

Samstag, 21. Dezember, 18:00 Uhr
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„Let me entertain you“ 
Musikalisches Katerfrühstück
mit der Bigband „Summer in
the City“
Gut gelaunt und mit viel Musik ins neue Jahr!
In guter Tradition lädt die Bigband „Summer in the
City“ wieder zum musikalischen Katerfrühstück in
die Matthäuskirche ein. 
Es erwartet Sie Musik von liebgewonnenen Swing-
und Bigbandklassikern bis zu rockigen Titeln und
modernen Popstücken. Das Programm dauert etwa
zwei Stunde plus Pause. 

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Es wird
neben Kaffe und Kaltgetränken auch belegte Bröt-
chen, Kuchen und frische Waffeln geben und – wie
es sich für ein „Katerfrühstück“ gehört – Rollmöpse.
Der Eintritt ist wie immer frei; wir freuen uns über
eine Spende.

Konzert des Regionalen Jugend -
sinfonieorchesters Hannover 

In bewährter Tradition wird auch zum kommenden
Jahreswechsel das Regionale Jugendsinfonieorches-
ter Hannover (RJO) seine Winterarbeitsphase mit
einem Konzert in der Matthäuskirche abschließen.
Mit diesem Konzert wird sich auch der langjährige
Leiter des RJO, Thomas Aßmus, in den Ruhestand
verabschieden und das Orchester in die Hände sei-
ner Nachfolger übergeben. Auf dem Programm ste-
hen diesmal Werke von Felix Mendels sohn-
Bartholdy, Antonin Dvorak und Johannes Brahms
(Doppelkonzert für Violine und Violoncello).

Freitag, 3. Januar, 19:00 UhrNeujahr, 1. Januar, 15:00 Uhr

„Gemeinsam Leuchten“ 
Eine Veranstaltung der 
Stadteilrunde Vahrenwald 
Die Besucher*innen erwartet eine spektakuläre Feu-
ershow von Maren Eisler sowie viele Kreativ- und
Aktivangebote für Kinder und Erwachsene. Außer-
dem gibt es Grill und Getränke, Stockbrote und Kin-
derpunsch, dazu Musik aus dem Stadtteil,
Kindertheater und gemütliches Zusammensitzen
ums Feuer.

Freitag, 24. Januar, 16 bis 19 Uhr
im und um das 

Freizeitheim Vahrenwald herum

    
    

v     

      
     
       



Freud & Leid
Wir haben Abschied genommen von

Margret Illing, 95 Jahre
Ursula Model, 86 Jahre

Kontakte
Gemeindebüro Claudia Grosser, Tel. 0511/66 96 22
Wöhlerstr. 13 kg.listerkirchen.hannover@evlka.de

Di bis Fr 10-12 Uhr 
Mi 17-19 Uhr

Pfarramt Pastor Marco Müller, Tel. 0511/39 28 10
marco.mueller@lister-kirchen.de
Pastorin Nathalie Burfien, 
Tel. 0511/69 34 48
nathalie.burfien@lister-kirchen.de
Vikarin Paulina Pacholak,  
Tel. 0511/690 998 20
paulina.pacholak@lister-kirchen.de

Diakoninnen Elke Beutner-Rohloff, 
Tel. 0511/271 60 16
elke.beutner-rohloff@lister-kirchen.de
Tessa Groß, Tel. 0179/668 23 04
tessa.gross@evlka.de 

Kirchen- Catharina Erps & Gerhard Ridderbusch
vorstand kv-vorsitz@lister-kirchen.de 

Stiftung Tel. 0511/66 96 22, stiftung@lister-kirchen.de 
Kirchen- Thomas Dust, Tel. 05130 / 37 93 49
musiker thomas.dust@lister-kirchen.de 

Michael Rokahr, Tel. 05136 / 822 46
michael.rokahr@lister-kirchen.de

Küster und Jan Steffens, Tel. 0511/62 33 73
Hausmeister kuester@lister-kirchen.de
Kinder- Martina Canestrari-Begemann, 
tagesstätte Bothfelder Str. 31, Tel. 0511/69 15 45 

kita@lister-kirchen.de

Kirchenkreis-
sozialarbeiterin  Hedda Beißner Tel. 0511/36 87-119
Ev. Beratungs-
zentrum Oskar-Winter-Str. 2, Tel. 0511/62 50 28 
Super- Dr. Rebekka und Dr. Christian Brouwer
intendentur Tel. 0511 66 12 02

sup.mitte.hannover@evlka.de
Unsere Spendenkonten finden Sie auf Seite 16

Seniorentreff
jeweils donnerstags, 15:00 -16:30 Uhr

Ein Nachmittag im Seniorentreff – auch im neuen Jahr
immer wieder interessant und belebend:

Auf unserem Programm für 2025 stehen Vorträge aus
der Welt des Glaubens, der Kunst, Geschichte Kultur
und Literatur. Wir veranstalten Spielenachmittage und
vieles mehr. 

Kommen Sie bei einer Tasse Kaffee mit leckerem Ku-
chen und durch interessante Themen mit anderen
Menschen ins Gespräch … und tanken Sie auf – an Leib
und Seele. 

9. Januar: Von Jahr zu Jahr – geschenkte Zeit
Heiteres und besinnliches zum neuen Jahr

Diakonin Elke Beutner-Rohloff

23. Januar: Leben und Werk des Malers & Architekten
Friedensreich Hundertwasser
Friedensreich Hundertwasser ist nicht nur einer der be-
deutendsten österreichischen Künstler des 20. Jahr-
hunderts, sondern auch ein echter Visionär im Bereich
der umweltfreundlichen Architektur. Mit einem Werk
voller Farben, organischer Formen und einer tiefen
Verbundenheit zur Natur, hat er eine unverwechselbare
künstlerische Sprache entwickelt, die sowohl faszinie-
rend als auch inspirierend ist.

Diakonin Elke Beutner-Rohloff

Sterne, Licht und grüne Zweige
Herzlich willkommen zur stimmungsvollen Ad-
ventsfeier für Senior*innen mit Überraschungs-
gästen.

Mittwoch, 11. Dezember, 15:00 – 17:00 Uhr
Damit wir unser adventliches Beisammensein gut
planen können, bitten wir um Anmeldung im Ge-
meindebüro.
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Die Superintendentur wird ab dem 1. November
von gleich zwei Personen geleitet: Dr. Christian
und Dr. Rebekka Brouwer treten dann ihren
Dienst an. Ihre Einführung in das Amt als Superin-
tendentin und Superintendent nimmt Regionalbi-
schöfin Dr. Petra Bahr in einem Gottesdienst am
1. Dezember in der Markuskirche vor.

„Wir freuen uns, erstmals in unserem Kirchenkreis
ein Ehepaar begrüßen zu dürfen, das sich eine Su-
perintendent:innen-Stelle teilt. Damit sind wir der
zweite Kirchenkreis in der Landeskirche mit einem
Ehepaar in der Leitung“, sagt Wencke Breyer. „Wir
hoffen auf neue Energie und spürbaren, frischen
Wind in den anstehenden Veränderungsprozessen
im Amtsbereich.“ skizziert Breyer die Erwartungen
des Kirchenkreises an das neue Team.

Die Superintendentur ist unter anderem für die
Begleitung der Gemeinden, die Leitung von
Pfarrpersonen, Diakon*innen und Kirchenmusi-
ker*innen zuständig.

Unsere derzeitige Super-
intendentin Bärbel Wall-
rath-Peter hat uns im Mai
diesen Jahres „visitiert“ –
und dieser Besuch war
gleichzeitig auch ein Ab-
schied. Denn Bärbel Wall-
rath-Peter wird zum 31.
Oktober in den Ruhestand
gehen. Wir bedanken uns
bei ihr für die Begleitung
der vielen Prozesse, in

denen wir einander begegnet sind – zuletzt war
das die Übergabe der Heilig-Geist-Gemeinde an
die Vahrenwalder und unsere Lister Kirchenge-
meinde. Für ihr Wirken und ihre wohltuende Prä-
senz in unserer Gemeinde bleiben wir dankbar.

Mit Wärme und Enthusiasmus hat Bärbel Wallrath-
Peter ihr Amt ausgefüllt und hat für elf Jahre lang
die Arbeit im Kirchenkreis Hannover (ehemals
Stadtkirchenverband Hannover) geprägt. 

Wechsel in der Superintendentur

Einladung zum Vorbereitungstreffen für den
Gottesdienst am Weltgebetstag:
Donnerstag,16.1.25 um 19:00 Uhr im Gemein-
dehaus Dreifaltigkeit, Friesenstr. 27A (1. OG) 

Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im
Südpazifik, viele, viele tausend Kilometer von uns
entfernt - laden ein, ihre positive Sichtweise zu
teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die
Schöpfung mit uns. 
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Krabbelgruppe (0-3) dienstags, 10:00 - 11:00 Uhr
Tel. 0511 66 96 22

Kantorei donnerstags 20:00 Uhr
Thomas Dust, Tel. 05130 37 93 49

Posaunenchor freitags 20:00 Uhr
Michael Rokahr, Tel. 05136 82 246

Kirchenband 14-tägig dienstags 19:00 Uhr
„Peter Walks The Water“ René Reith-Schäfer

rene.reith-schaefer@
lister-kirchen.de

Meditation mittwochs 19:00 – 20:30 Uhr
Kapelle der Matthäuskirche
04. + 18.12. 29.01., 
Kapelle der St. Joseph-Kirche
08. + 22.01.
Michaela Gubert
Tel.  0511 279 17 07

Runder Tisch gegen Christiane Bühne, christiane.
Rechts buehne@lister-kirchen.de
Bibel im Dialog 1. Mittwoch

04.12., 08.01., 16:30 Uhr
Pastor Marco Müller,
Tel. 0511 39 28 10

Seniorentreff 2. und 4. Donnerstag, (s.S. 13)
Diakonin Elke Beutner-Rohloff, 
Tel. 0511 271 60 16

Tanzen im Sitzen 1. und 3. Donnerstag,
15:00 – 16:30 Uhr
05. + 19.12. / 02. + 16.01.
Edith Kruse, Tel. 0511 66 17 60

Zukunft Leben Renate Frauendorf-Gieske
Tel. 0511 66 54 74
zukunft-leben@lister-kirchen.de

Kräutercafé am Rondell 2. Samstag im Monat, 
15:00 - 17:00 Uhr
nicht im Dezember und Januar

Kreativkreis 1x monatlich,19:00 Uhr 
Bastelarbeiten 02.12. / Januar entfällt. 

Info & Anmeldung
Renate Petersen
Tel. 0511 63 69 54

Abends am Feuer ab Frühjahr wieder einmal mo
natlich am Rondell
andrea.niemeyer@lister-kirchen.de

Wöhlerstr. 13

Unsere Gruppen &
Veranstaltungen

After Hour 1x monatlich, 19:00 –22:00 Uhr
für 20 –27jährige 04.12. / 15.01. 
Offener Jugendtreff 1x monatlich, 18:00 –21:00 Uhr

02.12. / 13.01.
für Jugendliche ab 13 Jahren

Kontakt: Tessa Groß, 
tessa.gross@evlka.de
Bente Hein, 
bente.hein@apostel-und-
markus.de

Hohenzollern-
str. 54 (Keller)

Gemeindebericht
Anlässlich der Visitation unserer Gemeinde im
Mai 2024 haben wir einen Bericht verfasst, in
dem Sie sich  über Geschichte, Struktur, Aufbau
und aktuelle Situation der Gemeinde informie-
ren können. 

Interessierte finden ihn unter 
www.lister-kirchen.de/unser-team/kv

Öffentliche Sitzungen des 
Kirchenvorstands

11. Dezember & 
8. Januar, 19:30 Uhr

Gemeindezentrum, Wöhlerstraße 13

Infotage der Kindertagesstätte
Mittwoch, 4.12., 15:00 Uhr

Donnerstag, 16.1., 10:00 Uhr



30.11. 18:00 Uhr – Lichterweg in den Advent
Gottesdienst auf dem Weg
von der Markuskirche zur Matthäuskirche

01.12. 1. Advent
10:00 Uhr – Erlebnisgottesdienst
Pastorin Burfien/Team

08.12. 2. Advent
10:00 Uhr – Gottesdienst
Pastor Müller
anschl. Kirchenkaffee

15.12. 18:00 Uhr – 
Abendgottesdienst
Kraftquellen
Team

22.12. 4. Advent
10:00 Uhr – Gottesdienst
Lektorin Schlieker

Unsere Weihnachtsgottesdienste 
finden Sie auf Seite 8/9.

29.12. 1. Sonntag nach dem Chrisfest
10:00 Uhr –  Gottesdienst
Vikarin Pacholak

31.12. Silvester
17:00 Uhr – Gottesdienst
Pastor Müller

Unsere
Gottesdienste

Seniorenheim Domicil
20.12. & 17.01., jeweils 10:00 Uhr

Pastor Müller

Seniorenheim DANA
12.12. & 16.01., jeweils 10:00 Uhr 

Lektorin Schlieker    

Januar
05.01. 2. Sonntag nach dem Christfest

10:00 Uhr – Gottesdienst mit 
Abendmahl *
Pastorin Burfien

11.01. Interkulturelles Weihnachstfest
16:00 Uhr – Ökumenischer Gottesdienst
(siehe Seite 8/9)

19.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr – Kindergottesdienst ab 0 J.
Team (Ankommen ab 10:00 Uhr)

18:00 Uhr – 
Taizéandacht
Pastorin Burfien/
Kantorei

26.01. 3. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr – Gottesdienst
Pastor Müller

* Wir feiern Abendmahl mit Brot und Saft 
(Einzelkelche).

Dezember

Ev.-luth. Lister Kirchengemeinde
IBAN: DE16 5206 0410 7001 0526 08
BIC: GENODEF1EK1

Verwendungszweck Gemeindespenden
526-63-SPEN 
(ggf. weitere Angaben zum Spendenzweck, 
z.B. Kirchenmusik, KITA, Gemeindebrief...)

Verwendungszweck Lister-Kirchen-Stiftung
925-82-ZUST Lister-Kirchen-Stiftung
(Ihre Spende geht ins Grundstockvermögen der Stiftung)
925-63-SPEN Lister-Kirchen-Stiftung 
(Ihre Spende kann sofort gemäß der Stiftungssatzung
verwendet werden.)

KITA Förderverein JoMa e.V. 
IBAN: DE36 2519 0001 0793 7482 00
BIC: VOHADE2HXXX Hannoversche Volksbank eG

Spenden


